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Wir sind für Sie da 

 

Schulleitung – Katrin Nelle 

erreichbar über das Sekretariat oder per Email 

katrin.nelle@gak.everswinkel.de 

 

LehrerInnen und pädagogische MitarbeiterInnen -  

erreichbar per Email oder nach vorheriger 

Terminvereinbarung 

 

Sekretariat am Standort Everswinkel - Stefanie Püning 

Sekretariatszeit: täglich von 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr 

Email: sekretariat@grundschule-everswinkel.de 

Tel.: 02582 991950 

 

Sekretariat am Standort Alverskirchen – Annette Kreikenberg 

Sekretariatszeit: montags, dienstags, donnerstags  

von 8.00 Uhr bis 11.00 Uhr 

Email: info-alverskirchen@gak.everswinkel.de 

Tel.: 02582 7025 

 

 

 

 

mailto:katrin.nelle@gak.everswinkel.de
mailto:sekretariat@grundschule-everswinkel.de
mailto:info-alverskirchen@gak.everswinkel.de
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Koordinatorin der Offenen Ganztagsschule – Lina Hecker 

 Tel. 0170 7208819 

 Email: ogs@grundschule-everswinkel.de 

 

Hausmeister - Frank Schiller, Rudolf Termühlen, Michael 

Kramer 

erreichbar telefonisch über das Sekretariat 

 

Alle aktuellen Informationen und Termine finden Sie unter: 

www.grundschule-everswinkel.de 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

file:///C:/Users/katrin.nelle/Downloads/www.grundschule-everswinkel.de
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Liebe Eltern, liebe Erziehungsberechtigte, 

mit großer Freude begrüßen wir Sie und Ihr Kind in unserer 

Schulgemeinschaft. Der Beginn der Schulzeit ist ein 

bedeutender Meilenstein im Leben Ihres Kindes und markiert 

den Start in einen neuen, spannenden Lebensabschnitt. Für die 

Kinder bedeutet dieser Schritt Neugier, Aufregung und viele 

neue Erfahrungen – für Sie als Eltern bringt er ebenso 

Veränderungen, Erwartungen und vielleicht auch Fragen mit 

sich. 

In den kommenden Wochen und Monaten wird Ihr Kind Vieles 

entdecken: neue Freundschaften, unbekannte Lerninhalte, 

feste Abläufe und gemeinsame Regeln. Es wird lernen, 

Verantwortung zu übernehmen, sich in eine Gemeinschaft 

einzufügen und Schritt für Schritt selbstständiger zu werden. 

Dabei möchten wir Ihr Kind begleiten, ermutigen und in seiner 

individuellen Entwicklung unterstützen. 

Dieses ABC-Heft soll Ihnen dabei eine hilfreiche Orientierung 

sein. In alphabetischer Reihenfolge finden Sie wichtige Begriffe, 

Informationen und Hinweise rund um den Schulalltag an 

unserer Schule. Es soll Ihnen einen Überblick über Abläufe, 

Angebote und Ansprechpartner geben und dazu beitragen, 

mögliche Unsicherheiten abzubauen. Gerne können Sie das 

Heft auch gemeinsam mit Ihrem Kind anschauen und darüber 

ins Gespräch kommen. 

Besonders wichtig ist uns, dass sich Ihr Kind in unserer Schule 

willkommen und wohlfühlt. Eine positive Lernatmosphäre, 

Freude am Lernen sowie die Stärkung der Persönlichkeit jedes 

einzelnen Kindes stehen für uns im Mittelpunkt.  

Damit dies gelingt, ist eine offene, vertrauensvolle und  
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respektvolle Zusammenarbeit zwischen Schule und Elternhaus 

von großer Bedeutung. Sie als Eltern sind für uns wichtige 

Partner in der schulischen Entwicklung Ihres Kindes. 

Wir freuen uns sehr darauf, Ihr Kind auf seinem schulischen Weg 

begleiten zu dürfen und gemeinsam mit Ihnen eine gute 

Grundlage für eine erfolgreiche und glückliche Schulzeit zu 

schaffen.  

 

Für Ihr entgegengebrachtes Vertrauen danken wir Ihnen 

herzlich und wünschen Ihrem Kind einen gelungenen, 

fröhlichen und erfolgreichen Start in die Schulzeit. 

Mit freundlichen Grüßen 

Katrin Nelle 

Schulleitung 
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Das erwarten wir von Ihnen 

Unser Schulleben basiert auf Werten und Umgangsformen, die 

unser Zusammenleben und Lernen ermöglichen. Wir als 

Lehrkräfte dieser Schule teilen uns die Erziehungs-

verantwortung für Ihr Kind mit Ihnen, den Sorgeberechtigten. 

Damit unsere Zusammenarbeit gelingen kann, machen wir Sie 

auf einige Punkte aufmerksam: 

• Sie kennen und respektieren die Regeln der Schule, helfen 

Ihrem Kind bei deren Einhaltung und gehen mit gutem 

Beispiel voran. 

• Sie zeigen Ihr Interesse am Schulleben Ihres Kindes durch 

die Teilnahme an Schulveranstaltungen, insbesondere an 

Elternabenden. 

• Von Ihnen lernt Ihr Kind, wie es sich seinen Mitmenschen 

gegenüber respektvoll verhält. 

• Freundliche Worte wie: „Guten Morgen!“, „…, bitte!“, 

„Danke!“, „Gern geschehen!“, „Es tut mir leid!“ lernt Ihr 

Kind zu aller erst von und bei Ihnen zu Hause. 

• Sie sorgen dafür, dass Ihr Kind ausgeschlafen und mit 

einem gesunden Frühstück ausgestattet in der Schule 

erscheint. 

• Sie sorgen dafür, dass Ihr Kind pünktlich zum Unterricht 

erscheint. 

• Sie verabschieden und empfangen Ihr Kind an den 

Grenzen zum Schulgelände. Die Kinder finden den Weg ins 

Schulgebäude und zur Klasse selbstständig. 
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• Sie kontrollieren mit Ihrem Kind Hausaufgaben, 

Tornister, Sportbeutel, Musikinstrumente und 

sonstiges Material auf Ordnung, Sauberkeit 

und Vollständigkeit. 

• Sie rufen täglich die E-Mails in IServ ab und kontrollieren 

täglich die Postmappe Ihres Kindes. 

• Wenn Ihr Kind krank ist, tragen Sie dies vor Schulbeginn in 

das „Abwesenheiten“-Modul bei IServ ein. Falls 

notwendig, täglich. 

• Ein krankes Kind bleibt zuhause. 

• Sie sind telefonisch für Notfälle erreichbar. 

• Sie informieren die Schule sofort über Änderungen von 

Adressen und Telefonnummern. 

• Rückmeldungen und z.B. Geld, das eingesammelt wird, 

geben Sie fristgerecht ab. 

• Bei Gesprächsbedarf vereinbaren Sie einen Termin mit der 

Lehrkraft. Dieses ist möglich über eine E-mail per IServ. Tür-

und-Angel-Gespräche sollen vermieden werden. 

• Aus Datenschutzgründen dürfen Filme und Fotos nur nach 

Absprache gemacht werden und unter keinen 

Umständen an Dritte weiterverbreitet werden.  

• Von Ihnen lernt Ihr Kind, sich selbstständig die Schuhe zu 

binden, eine Jacke anzuziehen, sich zu organisieren, gut 

auf seine persönlichen Dinge zu achten und das Eigentum 

anderer zu respektieren. 

• Wenn es Auffälligkeiten, Lernschwierigkeiten etc. gibt, 

tauschen Sie sich mit der Klassenlehrerin aus und beziehen 

auch außerschulische Unterstützungsangebote ein. 
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A – Ankommen 

Der Schulstart ist aufregend. Nehmen Sie sich Zeit zum 

Ankommen und Eingewöhnen! 

Die Grundschule am Kehlbach ist eine „Verlässliche 

Grundschule“ (verlässlich von 8:00 bis 11:40 Uhr in 

Everswinkel/11.30 Uhr in Alverskirchen) mit Angebot zur 

Betreuung (siehe O – OGS). 

 

Die Unterrichtszeiten laut Stundenplan am Standort 

Everswinkel: 

Ab 7.45 Uhr werden die Kinder auf dem Schulhof 

beaufsichtigt. Bis 7.45 Uhr dürfen „Frühaufsteher“ im Forum 

warten. Ab 8.00 Uhr betreten die Kinder die Schule. 

 

1.  Stunde  8.10 – 8.55 Uhr 

2. Stunde 8.55 – 9.40 Uhr 

Frühstück 9.40 – 9.50 Uhr 

1. Pause 9.50 – 10.10 Uhr 

3. Stunde 10.10 – 10.55 Uhr 

4. Stunde 10.55 – 11.40 Uhr 

2. Pause 11.40 – 11.55 Uhr 

5. Stunde 11.55 – 12.40 Uhr 

6. Stunde 12.40 – 13.25 Uhr 
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Die Unterrichtszeiten laut Stundenplan am Standort 

Alverskirchen: 

Ab 7.45 Uhr werden die Kinder auf dem Schulhof 

beaufsichtigt. 

Bis 7.45 Uhr dürfen „Frühaufsteher“ im Forum warten. 

Ab 7.55 Uhr klingelt es und die Kinder betreten die Schule. 

 

1.  Stunde  8.00 – 8.45 Uhr 

2. Stunde 8.45 – 9.30 Uhr 

Frühstück 9.30 – 9.40 Uhr 

1. Pause 9.40 – 10.00 Uhr 

3. Stunde 10.00 – 10.45 Uhr 

4. Stunde 10.45 – 11.30 Uhr 

2. Pause 11.30 – 11.45 Uhr 

5. Stunde 11.45 – 12.30 Uhr 

6. Stunde 12.30 – 13.15 Uhr 

 

A - AG 

Einmal in der Woche gibt es aktuell für den dritten Jahrgang 

eine Sport-AG, die von Florian Glose vom SCDJK Everswinkel 

durchgeführt wird. Alle Infos und Anmeldeunterlagen erhalten 

sie von der Schule. 

 

B - Beurlaubung 

Beurlaubungen von SchülerInnen sind nur in dringenden 

Ausnahmefällen gestattet. Für diesen Fall muss rechtzeitig – 

mindestens eine Woche vorher - ein schriftlicher Antrag mit 

entsprechenden Nachweisen an die Schule gestellt werden. 

Der Gesetzgeber sieht vor, dass Schülerinnen und Schüler 

grundsätzlich nicht im zeitlichen Zusammenhang mit den 

Schulferien, also unmittelbar vor oder nach den Ferien, 
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beurlaubt werden dürfen. Bitte beachten Sie dies 

bei Ihrer Ferienplanung. 

 

C – Chor 

Freitags findet in der 5. (Jahrgang 1 und 2) und in der 6. 

(Jahrgang 3 und 4) Stunde Chor bei Herrn Edelbrock von der 

Musikschule statt. Alle Informationen hierzu erhalten Sie von der 

Musikschule. 

 

D – Daten und Fakten 

Wir sind eine katholische Grundschule, an der alle Schülerinnen 

und Schüler der verschiedensten Konfessionen willkommen 

sind. Zur Zeit besuchen ca. 400 Kinder unsere Schule, ca. 330 in 

Everswinkel und ca. 70 in Alverskirchen. Sie werden von ca. 35 

Lehrkräften, Sonderpädagoginnen, Sozialpädagoginnen und 

zwei Lehramtsanwärterinnen unterrichtet. Beide 

Schulstandorte bieten eine Betreuung über den Mittag bis in 

den Nachmittag hinein an.  

 

E – Elternabende und Elternsprechtage 

Im Verlauf des Schuljahres finden regelmäßig Elternabende 

statt. Hierzu werden Sie mindestens eine Woche im Voraus 

schriftlich eingeladen und der jeweilige Termin ist bereits im 

Schuljahreskalender vermerkt. 

Zweimal im Schuljahr werden Elternsprechwochen angeboten. 

Hierzu erhalten Sie rechtzeitig eine E-Mail über den 

Elternaccount (IServ), in der die Sprechzeiten der 

Klassenlehrkraft angegeben sind. Ihre Terminwünsche können 

Sie dort ankreuzen; anschließend erhalten Sie eine 

Rückmeldung, welcher Termin für Sie vorgesehen ist. 
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E – Elternheft 

Viermal im Jahr erscheint - immer vor den Ferien - das 

Elternheft. In diesem Heft finden Sie alle wichtigen aktuellen 

Informationen aus der Schule und Beiträge der Kinder aus den 

Klassen. Das Heft wird in gedruckter Form an alle Kinder 

ausgeteilt. Auf der Homepage können Sie es sich als pdf-Datei 

auch noch einmal ansehen. 

 

E – Elternmitarbeit 

In vielen Bereichen ist eine aktive Mitarbeit in der Schule 

wünschenswert. Die folgende Übersicht zeigt die Gremien, die 

es an unserer Grundschule gibt und die 

Mitwirkungsmöglichkeiten der Eltern in der Schule. 

Die Klassenpflegschaft – alle Erziehungsberechtigten der 

Klasse –  

• wählt ihre(n) Vorsitzende(n) und dessen Stellvertreter(in) 

• berät über die Bildungs- und Erziehungsarbeit in der 

Klasse 

 

Die Klassenkonferenz – alle LehrerInnen der Klasse – 

• berät und entscheidet über die Bildungs- und 

Erziehungsarbeit in der Klasse 

• entscheidet über die Leistungsbewertung (ohne 

Elternvertreter) und einfache Ordnungsmaßnahmen 

 

Die Schulpflegschaft – alle Vorsitzenden der 

Klassenpflegschaften – 

• wählt ihre(n) Vorsitzende(n) und bis zu drei 

Stellvertreter(innen) 



 

12 
 

• wählt 6 Elternvertreter(innen) in die 

Schulkonferenz 

• berät über Bildungs- und Erziehungsarbeit in 

der Schule 

• vertritt die Interessen der Erziehungsberechtigten 

 

Die Lehrerkonferenz – alle Lehrkräfte der Schule – 

• wählt 6 Vertreter(innen) in die Schulkonferenz 

• berät über die Bildungs- und Erziehungsarbeit in der 

Schule 

• entscheidet in Angelegenheiten, die ausschließlich 

LehrerInnen betreffen 

 

Die Schulkonferenz - 

6 Elternvertreter, 6 Lehrerinnen, Schulleitung – 

• entscheidet in allen wesentlichen Schulangelegenheiten, 

z.B. Verwendung des Schuletats, Einführung von 

Lernmitteln 

 

Sie können sich beim Ministerium für Schule und Bildung NRW 

informieren: 

 

Eltern sind wichtige Partner, um gemeinsam mit den 

PädagogInnen Verantwortung für die Bildungs- und 

Erziehungsarbeit zu übernehmen und sich über Erziehungsziele 

zu verständigen. Eltern unterstützen, indem sie 
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• die pünktliche und regelmäßige Teilnahme 

ihres Kindes am Unterricht sicherstellen 

• auf die Vollständigkeit der nötigen 

Schulsachen achten 

• auf die gewissenhafte Erledigung der Hausaufgaben 

hinwirken 

• vertrauensvoll mit den Lehrkräften der Grundschule am 

Kehlbach zusammenarbeiten. 
 

E – Elterntaxis 

Wir empfehlen, dass Ihr Kind zu Fuß oder mit dem Roller zur 

Schule kommt. So kann es schon vor Unterrichtsbeginn frische 

Luft schnappen, sich bewegen und in den Kontakt mit anderen 

Kindern kommen. 

Bitte verzichten Sie möglichst auf das Bringen Ihres Kindes mit 

dem Auto („Elterntaxi“). Falls es doch einmal nicht anders 

gehen sollte, lassen Sie Ihr Kind bitte auf den Parkplätzen am 

Vitusbad oder Aldi aussteigen. So schützen Sie die Kinder, 

indem Sie ihnen nicht in die Quere kommen und rangieren mit 

dem Auto auf deren Schulweg vermeiden. 
 

F - Förderverein 

Förderverein Grundschule Everswinkel 

Da die öffentlichen Gelder für Schulen immer 

knapper bemessen sind, wird die Arbeit unseres Fördervereins 

zunehmend wichtiger.  

Mit Ihrem Mitgliedsbeitrag (ab 10,-€/Jahr) unterstützen Sie eine 

Vielzahl sinnvoller Aktivitäten und Aufgabenschwerpunkte: 

• Anschaffungen wie z.B. Noise-cancelling-Kopfhörer, 

Spielgeräte,  

• Notfallverbandskästen, Bücher,  

• Freundschaftsbank 
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• (Teil-)Finanzierung: Kindertheater, Zirkusprojekt,   

• Organisation des Einschulungscafés 

 

Der Förderverein unserer Schule ist als gemeinnütziger Verein 

anerkannt. Daher sind Mitgliedsbeiträge sowie Spenden 

steuerlich absetzbar.  

Zur Umsetzung weiterer in Planung befindlichen Aktionen und 

Anschaffungen für die Grundschule am Kehlbach am 

Standort Everswinkel benötigen wir Ihre Unterstützung. Der 

Förderverein freut über jedes neue Mitglied, besonders über 

diejenigen, die neue Ideen einbringen und sie gemeinsam mit 

allen umsetzen.  

 

Förderverein St. Agatha-Schule 

Alverskirchen 

Der Förderverein St. Agatha-Schule 

Alverskirchen unterstützt den Teilstandort Alverskirchen überall 

dort, wo er gebraucht wird: Bei Buskosten für Ausflüge, bei 

Kosten für Theater-, Musik- oder Kreativangebote; bei der 

Anschaffung von besonderer Ausstattung, wie z.B. Trommeln; 

bei Spielmaterial für die Pausen. Kurz: Bei vielen besonderen 

Aktionen ist der Förderverein immer mit dabei. Auch für das 

Elternkaffee bei der Einschulung wird gesorgt, damit alle einen 

guten Start haben. Für alle Kinder von vielen Eltern! 

 

F - Fotografieren 

Aufgrund der gesetzlichen Vorgaben ist das Fotografieren und 

Filmen bei schulischen Veranstaltungen sowie während des 

Schulbetriebs grundsätzlich nicht gestattet. Ausgenommen 

hiervon sind ausschließlich von der Schule beauftragte 

Personen, in der Regel eine Lehrkraft oder eine MitarbeiterIn.  
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Die angefertigten Fotos und Filmaufnahmen 

werden sorgfältig gesichtet und anschließend – 

unter Beachtung aller Vorgaben – auf unserer 

Homepage veröffentlicht (ohne erkennbare Gesichter) oder 

für Präsentationen, beispielsweise eine Fotowand, verwendet. 

Selbstverständlich berücksichtigen wir dabei die von Ihnen 

ausgefüllte Einverständniserklärung zur Anfertigung und 

Veröffentlichung von Aufnahmen Ihres Kindes. 

 

F – Frühstück 

Vor der zweiten Unterrichtsstunde frühstücken die Kinder 

gemeinsam im Klassenraum und haben anschließend eine 20-

minütige Hofpause. Bitte geben Sie Ihrem Kind dafür ein 

Frühstück in einer Brotdose sowie ausreichend Getränke mit. 

Das Frühstück sollte möglichst gesund sein und keine 

Süßigkeiten enthalten. Aus Rücksicht auf die Umwelt bitten wir 

Sie außerdem, Verpackungsmüll zu vermeiden. 

 

F - Fundsachen 

Wir sind immer wieder erstaunt, wie schnell sich unsere 

Fundsachengarderobe im Forum füllt. Bitte schauen Sie beim 

Elternsprechtag und wenn Sie Dinge vermissen hier nach. 

Schlüssel, Schlösser oder ähnliches werden im Sekretariat 

aufbewahrt. 

 

G – Gemeinsames Lernen 

An der Grundschule am Kehlbach lernen SchülerInnen mit und 

ohne sonderpädagogischen Unterstützungsbedarf 

gemeinsam. Sie werden von der Grundschullehrerin im 

Klassenverband gefördert und gefordert und erhalten 
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zusätzliche Unterstützung von einer 

Sonderpädagogin. Diese arbeiten eng zusammen. 

Je nach sonderpädagogischem 

Unterstützungsbedarf werden die Kinder hierbei nach den 

Richtlinien und Lehrpläne der allgemeinen Schule unterrichtet 

(zielgleiche Förderung) oder nach den Richtlinien der dem 

Unterstützungsbedarf des Kindes entsprechenden 

Förderschule (zieldifferente Förderung). 

 

G – Grundschulverbund 

Die Grundschule am Kehlbach ist seit dem Schuljahr 2023/2024 

ein Grundschulverbund, der aus der Grundschule Everswinkel 

und der St. Agatha Schule Alverskirchen gebildet wurde. 

 

H - Handys 

Die Nutzung von Handys auf dem gesamten Schulgelände ist 

den Kindern nicht erlaubt. Im Fall der Missachtung dieser 

Regelung wurden Konsequenzen (Verwahrung des Geräts, 

u.a. auch Abholung durch die Eltern) vereinbart. 

 

H – Hausaufgaben 

Sie dienen der Einübung und Anwendung des Gelernten oder 

der Vorbereitung neuer Inhalte. Außerdem sollen sie die Kinder 

schrittweise an selbstständiges Arbeiten heranführen. Deshalb 

sollen sie möglichst alleine bearbeitet werden. Gerne können 

die Eltern den Kindern bei auftretenden Fragen behilflich sein. 

Des Weiteren sollen sie überprüfen, ob die Hausaufgaben 

gewissenhaft erledigt wurden.  
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Die Kinder bekommen von Montag bis Donnerstag 

schriftliche Hausaufgaben auf. Das Wochenende 

sollte dazu genutzt werden, gemeinsame intensive 

Lesezeiten zu etablieren sowie die Arbeitsmaterialien auf 

Vollständigkeit und Einsatzbereitschaft zu überprüfen.  

Die Hausaufgaben sind so gestellt, dass sie von den Kindern der 

1./2. Klasse in max. 30 Minuten und von den Kindern der 3./4. 

Klasse in max. 45 Minuten angefertigt werden können.  

 

H – Homepage 

Alle wichtigen Informationen finden Sie immer auch auf 

unserer Homepage www.grundschule-everswinkel.de 

Neuigkeiten aus den Klassen, Termine für alle oder an den 

Standorten Everswinkel/Alverskirchen, das aktuelle Elternheft, 

Kontaktdaten, Links zur Schulanmeldung oder Anmeldung zur 

Betreuung, Link zu Iserv, usw. Schauen Sie gerne rein! 

 

 

I – IServ 

Zu Beginn der Schulzeit an unserer Schule erhält Ihr Kind 

persönliche Zugangsdaten zu I-Serv sowie eine schulische E-

Mail-Adresse. I-Serv wird unter Einhaltung der geltenden 

Datenschutzbestimmungen genutzt, um wichtige schulische 

Informationen per E-Mail zu versenden, Abwesenheiten (z.B. 

http://www.grundschule-everswinkel.de/
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durch Krankheit) Ihres Kindes mitzuteilen und 

Termine zu organisieren (Kalenderfunktion). Wir 

bitten Sie, das E-Mail-Postfach Ihres Kindes täglich 

zu überprüfen. 

 

I – Islamische Feiertage 

An religiösen Feiertagen des Islam können muslimische Kinder 

für einen Tag vom Unterricht beurlaubt werden. Voraussetzung 

hierfür ist ein zuvor schriftlich gestellter Antrag. 

 

J – JeKits – Jedem Kind Instrumente, Tanzen, 

Singen 

Die Grundschule Everswinkel nimmt seit dem Schuljahr 2018/ 

2019 an dem Projekt JeKits teil. 

Die zentralen Ziele von JeKits sind:  

• jedem Kind gemeinsames Musizieren und Tanzen 

ermöglichen 

• möglichst vielen Kindern den Zugang zu musikalischer 

Teilhabe bieten 

• die Kooperation mit außerschulischen Bildungspartnern 

stärken 

Das Projekt erfolgt in Zusammenarbeit mit der Musikschule 

Warendorf. An unserer Schule liegt dabei der Schwerpunkt auf 

dem Instrumentalspiel.  

 

(www.jekits.de/das-programm/jekits-instrumente/) 

http://www.jekits.de/das-programm/jekits-instrumente/
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K - Karneval 

Am Donnerstag vor Rosenmontag feiern wir in unserer Schule 

Karneval. Die Kinder feiern mit ihren Klassen und die 

Schulgemeinschaft trifft sich zwischenzeitlich in der Festhalle in 

Everswinkel oder im PZ (Pädagogischen Zentrum) in 

Alverskirchen, wo uns auch der aktuelle Stadtprinz mit Gefolge 

besucht. Alle Kinder sollen an diesem Tag verkleidet kommen. 

Spielzeugwaffen (Pistolen, Messer, Säbel,…) dürfen nicht 

mitgebracht werden. 

 

K – Katholische Schule 

Die Grundschule am Kehlbach ist eine katholische 

Grundschule, an der alle Schülerinnen und Schüler der 

verschiedensten Konfessionen willkommen sind. Um unserer 

konfessionell gemischten Schülerschaft gerecht zu werden, 

nehmen wir im Religionsunterricht und den Gottesdiensten 

Rücksicht auf andere religiöse Ausrichtungen. 

 

K – Kinderkonferenz 

Die Kinderkonferenz ist ein regelmäßiges Treffen der 

Klassensprecher und Klassensprecherinnen sowie deren 

Vertretungen aus allen Klassen mit der Schulleitung. Die 

Sitzungen finden im Lehrerzimmer am Standort Everswinkel und 

am Standort Alverskirchen statt. Verschiedene Themen, die die 

Kinder aus ihren Klassen mitbringen, werden dort gemeinsam 

besprochen, diskutiert und abgestimmt. Es geht zum Beispiel 

um Pausenregeln für den Soccerplatz oder die Schaukeln, 

Ideen für die Verschönerung des Schulhofs, Verhaltensregeln 

bei Konflikten, Anschaffungswünsche, usw. Die 

Kinderkonferenz wählt aus ihrer Mitte für jeden Standort einen 

Schülersprecher und eine Schülersprecherin. 
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K – Krankheit 

Wenn Ihr Kind erkrankt ist: Bitte melden Sie Ihr Kind bereits am 

ersten Fehltag vor Schulbeginn über das IServ-Modul 

„Abwesenheiten“ ab. 

Bitte denken Sie daran, Ihr Kind auch immer schriftlich zu 

entschuldigen. Dafür gibt es ein Formular in der Postmappe 

Ihres Kindes, das Ihnen die Arbeit erleichtern soll. Es versteht sich 

von selbst, dass keine kranken Kinder (starke Erkältungen, 

Magen-Darm-Erkrankungen, Fieber usw.) in die Schule 

gehören.  

 

L – Läuse 

Läuse können jederzeit auftreten und jeden treffen. Sollten Sie 

bei Ihrem Kind Läuse feststellen, informieren Sie bitte 

umgehend die Schule. Ihr Kind darf die Schule erst wieder 

besuchen, wenn es vollständig läuse- und nissenfrei ist. 

 

L – Lerninsel 

In der Lerninsel (Erdgeschoss rechts im Altbau am Standort 

Everswinkel) finden vornehmlich Förderelemente für Kinder aus 

der Schuleingangsphase statt. Unsere Sozialpädagogin Heike 

Tüttelmann geht durch Einzelförderung und 

Kleingruppenarbeit individuell auf die Bedürfnisse ein. 

 

L - Lesen 

Lesen ist eine Schlüsselkompetenz fürs ganze Leben. Kinder, die 

sicher lesen können, haben später oft mehr Freude am Lernen 
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und meistern viele Aufgaben leichter. Deshalb ist es 

wichtig, dass Ihr Kind von Beginn an regelmäßig 

liest. Am Anfang können Sie Ihr Kind beim Vorlesen 

unterstützen – das macht Spaß und fördert die Lesefähigkeit. 

In der Schule lesen wir dreimal wöchentlich jeweils 20 Minuten. 

Zusätzlich bitten wir Sie, dass Ihr Kind auch zu Hause täglich liest. 

Als Leseübungen können Leseblätter, Geschichten aus (Lese-

)Büchern oder digitale Angebote wie Antolin genutzt werden. 

So wird Lesen zu einem festen und abwechslungsreichen Teil 

des Alltags – und Ihr Kind sammelt mit jedem gelesenen Text 

neue Erfolge! 

Im Rahmen der Leseförderungsaktion besuchen die Klassen 

regelmäßig die örtliche Bibliothek. Dieses Angebot sollte 

gewinnbringend für die Familie genutzt werden. Der 

gewissenhafte Umgang mit entliehenen Büchern ist 

selbstverständlich. 

 

M – Miteinander 

Ein respektvolles Miteinander ist uns besonders wichtig. 

 

N – Nichtteilnahme am Sportunterricht 

In diesem Fall muss eine schriftliche Entschuldigung oder ein 

ärztliches Attest vorgelegt werden. 

 

O - OGS Betreuungsangebot 

An unseren beiden Standorten gibt es sowohl eine 

Betreuungsmöglichkeit bis nach der 6. Unterrichtsstunde, als 

auch eine Nachmittagsbetreuung, bei der es auch 
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Mittagessen und Hausaufgabenbetreuung gibt. 

Bitte wenden Sie sich dazu an die OGS-Leiterin:  

Lina Ostrowski, Tel: 0170 7208819, Email: 

ogs@grundschule-everswinkel.de 

 

P - Paten 
In den ersten Schulwochen helfen unsere Vierties den 

Erstklässlern dabei, sich in der Schule zurechtzufinden und 

verbringen zum Beispiel die ersten Hofpausen mit ihnen. 

 

P - Post an die Eltern 

Vor den Ferien werden wichtige Informationen / Termine in 

einem Elternheft an alle Eltern weitergegeben. Weitere 

aktuelle Informationen an die Eltern finden sich in der 

Postmappe des Kindes. Diese sollte täglich eingesehen 

werden. Alle Informationen finden Sie auch im Terminkalender 

und dem aktuellen Elternheft auf unserer Homepage 

www.grundschule-everswinkel.de 

 

Qu – Qualität des Unterrichts 

Der Unterricht wird nach den gültigen Richtlinien und 

Lehrplänen des Landes NRW erteilt. 

Alle Möglichkeiten im Rahmen der zur Verfügung stehenden 

Lehrerstunden werden ausgeschöpft, um alle SchülerInnen 

durch geeignete Maßnahmen intensiv zu fördern und zu 

http://www.grundschule-everswinkel.de/
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fordern. Solche Maßnahmen sind beispielsweise: 

Doppelbesetzungen und Teamstunden, zusätzliche 

Förderstunden für kleine Lerngruppen, 

Arbeitsgemeinschaften. 

 

R - Radfahrausbildung 

In der 4. Klasse erhalten die Schülerinnen und Schüler eine 

Radfahrausbildung. Diese beginnt im geschützten Bereich auf 

dem Schulhof und wird später im öffentlichen Straßenverkehr 

fortgesetzt. Damit Ihr Kind an der Ausbildung teilnehmen kann, 

benötigt es ein verkehrssicheres Fahrrad sowie einen 

Fahrradhelm. Die Radfahrausbildung endet mit einer 

theoretischen und praktischen Prüfung. Für die erfolgreiche 

Durchführung sind wir auf Ihre Unterstützung angewiesen. Eine 

theoretische und praktische Verkehrsschulung für die Eltern 

durch die Polizei ist Bestandteil des Programms. 

 

R – Roller 

Falls ein Kind mit dem Roller zur Schule kommt, ist der Roller am 

Rollerparkplatz abzustellen und abzuschließen. In den 

Wintermonaten sollen die SchülerInnen aus Sicherheitsgründen 

ohne Roller zur Schule kommen. Auch beim Rollerfahren sollten 

die Kinder „im Dunkeln funkeln“, d.h. mit Reflektoren und 

Beleuchtung ausgestattet sein. 

 

S - Sozialpädagogische Fachkraft 

In der Schuleingangsphase (1./2.Klasse) arbeitet die 

sozialpädagogische Fachkraft Heike Tüttelmann mit den 

Klassenlehrerinnen im Team zusammen. Insbesondere die 

Kinder, die in der Bewältigung des Schulalltags noch 
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Unterstützung benötigen, werden von ihr begleitet. 

Sie hält darüber hinaus engen Kontakt mit den 

Kindergärten und außerschulischen Institutionen. 

 

Sch - Schulinterne Lehrerfortbildung 

Zweimal im Schuljahr finden für das Lehrerkollegium 

schulinterne Lehrerfortbildungen statt. An diesen Tagen ist kein 

Unterricht, OGS- und Betreuungs-Kinder werden jedoch nach 

Anmeldung betreut. 

 

Sch – Schulordnung 

Damit sich in der Grundschule am Kehlbach alle wohlfühlen, 

werden zur Zeit Regeln für das Zusammenleben (Schulordnung) 

erarbeitet. Eltern sollten ihre Kinder dann anhalten, die Regeln 

einzuhalten. 

Das Schulhaus ist für die SchülerInnen da, nicht für Erwachsene! 

Wenn ein Kind morgens zur Schule gebracht wird, 

verabschieden sich die Begleitpersonen bitte vor dem 

Schulgelände am ABC-Tor oder an der Worthstraße. Sie warten 

ebenfalls vor dem Schulgelände, wenn ein Kind nach 

Schulschluss abgeholt wird. Diese Regeln bestehen zum Schutz 

der Kinder. Schulfremde Personen können so schnell 

wahrgenommen werden. 

 

Sp – Sportunterricht 

Bitte achten Sie darauf, dass Ihr Kind stets geeignete 

Sportkleidung trägt. Straßenschuhe sind aus 

Sicherheitsgründen nicht erlaubt. Ebenso darf während des 

Sportunterrichts kein Schmuck getragen werden, da dieser ein 
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Verletzungsrisiko darstellen kann. An Sporttagen ist 

es daher am besten, wenn die Kinder bereits ohne 

Schmuck in die Schule kommen. 

Mädchen mit langen Haaren bitten wir, diese mit einem 

Haargummi zusammenzubinden. Kinder, die eine Brille tragen, 

benötigen während des Sportunterrichts eine Sportbrille. Wird 

die Brille abgelegt, ist ein Etui erforderlich. 

In den Klassen 2 und 4 findet jeweils für ein halbes Schuljahr 

Schwimmunterricht im Vitusbad statt. Einmal jährlich führen wir 

die Bundesjugendspiele auf dem Sportplatz durch. Dabei 

haben die Kinder die Möglichkeit, Ehren-, Sieger- oder 

Teilnahmeurkunden zu erwerben. Für die Durchführung und 

Abnahme der Disziplinen Weitwurf, Weitsprung, Sprint und 

Ausdauerlauf freuen wir uns über Ihre Unterstützung. 

 

T – Technik in Kinderhand 

Handys, Smartphones, eigene Tablets, etc. sind in der Schule 

für SchülerInnen nicht erlaubt. 

 

T- Termine 

Alle Termine finden Sie im IServ-Kalender. Es gibt öffentliche 

Termine für beide Standorte, Termine, die nur den Standort 

Everswinkel betreffen und Termine für den Standort 

Alverskirchen. Im IServ-Kalender können Sie über die Felder 

rechts oben Einstellungen → Kalender verwalten in dem dann 

erscheinenden Feld Kalender abonnieren. Sobald Sie dort 

hineinklicken, werden Ihnen verfügbare Kalender angezeigt. 

Alle Termine finden Sie auch auf unserer Homepage. 
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U – Unfälle 

Alle SchülerInnen sind über die Unfallkasse (UK NRW) 

unfallversichert. Das gilt auch für den direkten 

Schulweg und Schulveranstaltungen. Ein Schulunfall muss 

umgehend im Sekretariat gemeldet werden. 

 

U - Unterrichtsausfall 
Sollte es kurzfristig zu einem vorzeitigen Unterrichtsschluss 

kommen, werden Sie als Eltern bis 7.30 Uhr über IServ per Email 

benachrichtigt. 
 

V – Verlässliche Schule 

Die Grundschule am Kehlbach garantiert feste 

Unterrichtszeiten, in der Regel täglich mindestens von der 1. bis 

zur 4. Stunde. Unterrichtsausfall wird möglichst vermieden: 

Wenn eine Lehrkraft krank ist oder fehlt, wird der Unterricht 

durch Vertretung oder Betreuung abgesichert. Ihr Kind wird 

während dieser Zeit zuverlässig beaufsichtigt, auch wenn mal 

kein Fachunterricht stattfinden kann.  

 

Z- Zeugnisse 

An der Grundschule am Kehlbach erhalten die Schülerinnen 

und Schüler ein Zeugnis in Form eines Ankreuzzeugnisses. Dieses 

informiert über die Lernentwicklung und den Leistungsstand in 

den einzelnen Fächern sowie über das Arbeits- und 

Sozialverhalten. 
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Jahrgang Halbjahr  

1 1. 

Halbjahr 

kein Zeugnis 

 2. 

Halbjahr 

Ankreuzzeugnis ohne Noten 

2 1. 

Halbjahr 

kein Zeugnis 

 2. 

Halbjahr 

Ankreuzzeugnis ohne Noten 

3 1. 

Halbjahr 

Ankreuzzeugnis ohne Noten 

 2. 

Halbjahr 

Ankreuzzeugnis mit Noten 

4 1. 

Halbjahr 

Ankreuzzeugnis mit Noten und 

Empfehlung für die weiterführende 

Schule 

 2. 

Halbjahr 

Notenzeugnis 

Es werden zunächst Zeugniskopien ausgegeben, die gegen 

das Original getauscht werden, wenn Sie die Kopie 

unterschrieben zurückgegeben haben. 

An den Tagen der Zeugnisausgabe endet der Unterricht für alle 

Schülerinnen und Schüler nach der 3. Unterrichtsstunde. 

 

Z – Zukunftsschule 

Die Grundschule am Kehlbach ist seit 

dem Schuljahr 2024/2025 Zukunftsschule 

NRW. Die Schulleitung ist über Netzwerke 
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mit anderen Schulen verbunden und tauscht sich in 

regelmäßigen Treffen über Inhalte wie 

Digitalisierung, Übergänge gestalten und 

besondere Förder- und Forderbedarfe von SchülerInnen aus.


